
 
 
 
         Berlin, den 27. August 2010 
 
 
Liebe Infobrief-Abonnenten, 
 
unsere Wirtschaft wächst zwar wieder – aber die Lage der kommunalen Haushalte ist nach 
wie vor angespannt, besonders in Rheinland-Pfalz. Dort wuchs die Pro-Kopf-
Verschuldung allein im vergangenen Jahr um mehr als 11 Prozent. Sie übertrifft den Durch-
schnittswert der westlichen Flächenländer um ganze 46 Prozent. Eine Entschuldung der 
Städte, Landkreise und Gemeinden ist also unumgänglich. Daher hat die rheinland-
pfälzische CDU auch eine Initiative ins Leben gerufen: Ziel ist, die aktuelle Niedrigzinspha-
se zu nutzen und einen kommunalen Entschuldungsfonds einzurichten. Einen ersten Er-
folg gibt es bereits: Die Landesregierung hat diesen Vorschlag aufgegriffen und nun den 
Kommunen angeboten, einen Entschuldungsfonds einzurichten. In der kommenden Woche 
wird es in weiteren Gesprächen mit der Landesregierung sowie anderen Parteien und Ver-
bänden darum gehen, wie sich der Fonds konkret ausgestalten lässt. 
 
Hinweisen möchte ich Sie gerne noch einmal auf die Veranstaltung der Konrad-Adenauer-
Stiftung am kommenden Mittwoch in Mainz: Der ehemalige Bundestagsabgeordnete und 
Leiter der Konrad-Adenauer-Stiftung in Jerusalem, Johannes Gerster, wird dort sein neues 
Buch vorstellen. Unter dem Titel „Nicht angepasst“ berichtet er über sein Leben zwischen 
Mainz, Bonn und Jerusalem. Die Einladung hierzu finden Sie im Anhang. 
 
Herzliche Grüße, 
Ihre 
Julia Klöckner 
 
P.S.: Haben Sie ein Foto von sich, das Ihnen besonders gut gefällt? Und möchten Sie mich 
unterstützen? Dann einfach Foto hochladen und Text dazu unter www.julia-
kloeckner.de/mach_mit/zitate.php Ich freue mich auf Ihre Beiträge! Aktuelles gibt es übri-
gens auch unter www.meinRheinlandPfalz.de Hier können Sie mir auf meiner derzeitigen 
Sommertour durch ganz Rheinland-Pfalz folgen.  
 
 


